





Der Film .,‚Sein großer Sieg‘ erzählt die Geschichte von Hans Nettermann, 
einem jungen Monteur in der Fahrradfabrik ‚‚Komet‘‘ VEB. Er ist das As der 
Straßenfahrer in seiner Betriebssport-Gemeinschaft und will unbedingt Renn- 
fahrer hinter Motoren werden. Diese Radsportart ist bisher nur dem Berufssport 
vorbehalten gewesen. 

Bel einem großen Straßenrennen wird Hans Nettermann vom Pech verfolgt. 
Durch zwei Stürze wird ihm der fast sichere Sieg wieder entrissen. Auch einige 
Kameraden seiner Betriebssport-Gemeinschaft teilen ein ähnliches Los. Ihre 
‘Räder fallen durch einen Konstruktionsfehler in der Schaltung aus. 

In den darauffolgenden Wochen arbeitet Hans Nettermann neben anderen 
Kollegen unermüdlich an der Beseitigung dieses Fehlers, behält aber gleich- 
zeitig sein Ziel, Dauerfahrer zu werden, fest im Auge. 

Werner Mehlberg, ehemals einer der bekanntesten Schrittmacher, jetzt Elektro- 
karrenfahrer im „Komet‘‘, erreicht schließlich, daß Hans eine sichere Stellung 





und seinen Freundeskreis aufgibt, um als Berufs- 
fahrer nach West-Berlin zu gehen. Ermahnungen 
und Warnungen seiner Kollegen und auch seines 
Verwandten Wilhelm Tressier, der selbst einmal 
Rennfahrer war, schlägt er aus. Im Westen kann 
er zwar nach kurzer Zeit zur Spitzenklasse der 
Dauerfahrer aufrücken, muß aber gleichzeitig 








zur Rede. Da Hans ihr kein Vertrauen 
entgegenbringt und starrköpfig bleibt, verläßt Ma- 
rianne ihn und kehrt in die Deutsche Demokratische Republik zurück. 
‚Hans Nettermann hat sich zu Beginn der Rennsaison darauf eingelassen, Theo 
Hassler alle Rennen gewinnen zu lassen, in denen beide zusammenfahren. 
Alssich Hans aber bei seinem nächsten Rennen mit Hassler weigert, die Fahrweise 
vorher genau festzulegen, wird er das Opfer einesabgemachten Betruges, der von 
seinem eigenen Schrittmacher Mehlberg inszeniert wird. Jetztdämmert nicht nur 
bei Hans die Einsicht, sondern auch bei Theo Hassler. Der alte Deutsche Meister 
weigert sich, die mit Betrugsmanövern erkaufte Siegerehrung anzunehmen. 
Inzwischen ist die Sportbewegung in der Deutschen Demokratischen Republik 
erheblich vorangeschritten. Sportarten, die bisber nur dem Berufssport vor- 
behalten waren, sind 
nunmehr dem Amateur- 
sport erschlossen wor- 
den, darunter auch das 
Steherrennen hinter Mo- 
toren. Enttäuscht, aber 
um vieles reifer, kehrt 
Hans Nettermann zuMa- 
rianne und damit In die 
DeutscheDemokratische 





































Republik zurück, um sich von neuem nicht nur 
als Sportler, sondern auch als Mensch zu be- 
währen. Alsdie Teilnehmer für daserste Ama- 
teur-Dauerrennen in der Deutschen Demo- 
kratischen Republik nominiert wer- 
den, gibt es unter den Kollegen des 
Betriebesstarke Diskussionen über die 
Teilnahme Nettermanns. Nach einer 
Abstimmung wird Hans, der nur zö- 
gernd seine Zustimmung gibt, das 
Vertrauen ausgesprochen und 
ihmdieVerpflichtungauferlegt, 
seine Kollegen im sportlichen 
Wettkampf würdig zu vertre- 
ten. Bei dem großen Rennen 
im Kampf gegen seinen alten 
Arbeitskollegen und Sportka- 
meraden Fred Berggewinnter. 
Überglücklich schließtihnseine 
Marianne in die Arme. 

Hans Nettermann errangeinen 
großen Sieg! 
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Hassler ... . Peter Marx 
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